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Der Turm unserer Pfarrkirche ist derzeit ohne Kreuz und ohne die charakteristische Kugel. Bei der Demontage 
am Mittwoch, den 11. Juni, stellten Pfarrer Johannes Sandor und Bürgermeister Hans Bertsch fest, wie drin-
gend die Sanierung war Die hölzerne Konstruktion der Turmspitze war bereits völlig vermodert (kleines Bild). 
Beide präsentierten die vergoldete Kirchturmkugel. Die darin geborgenen Dokumente werden durch Fachleute 
gesichtet, über den Inhalt berichten wir gerne in einer nächsten Ausgabe von „Kennelbach informiert“.

Rechnungsabschluss für 2013
wurde einstimmig genehmigt
Bei der Sitzung der Gemeindever-
tretung am 20. Mai präsentierte 
und erläuterte Bürgermeister Hans 
Bertsch den Rechnungsabschluss 
2013. Er beantwortete ausführlich 
die dazu gestellten Fragen der Man-
datarinnen und Mandatare, die den 
Abschluss schließlich einstimmig 
mit 18:0 Stimmen genehmigten. 

Der Rechnungsabschluss 2013 der 
Gemeinde Kennelbach schließt ausge-
glichen mit Einnahmen und Ausgaben 
in der Höhe von € 4.231.758,47 ab. Er 
liegt damit um € 181.241,53 unter dem 
Voranschlag des Jahres 2013. 

Der sich im Jahr 2013 ergebende 
Abgang wurde durch eine Entnahme 
aus der Haushaltsausgleichsrücklage in 
Höhe von € 328.968,37 verbucht. Die 
Haushaltsausgleichsrücklage beläuft 

sich zum 31.12.2013 auf nunmehr 
€ 106.211,71.

Schuldenstand reduziert
Der Schuldenstand beträgt am Ende 
des Rechnungsjahres € 2.074.292,28 
gegenüber dem Betrag von 
€ 2.277.738,92 zum 31. Dezember 
2012. Das bedeutet eine Reduktion 
um € 203.446,64 gegenüber dem 31. 
Dezember 2012. Bei sämtlichen Dar-
lehen der Gemeinde handelt es sich 
entweder um niedrig verzinste oder 
gestützte Darlehen sowie solche mit 
einem fixen Zinssatz.

Pro-Kopf-Verschuldung
Die Pro-Kopf-Verschuldung in Kennel-
bach liegt bei € 1.037 und wurde mit 
2.001 Einwohnern nach der Verwal-
tungszählung vom 31. Dezember 2013 
gerechnet.
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Auf Grund der sehr positiven Rück-
meldungen nach den Ehrenamts-
veranstaltungen der vergangenen 
Jahre wurde die Veranstaltung 
EHRENAMT mit einem neuen Pro-
gramm am 22. Mai im Festspielhaus 
in Bregenz wiederum durchgeführt.

Verdienten Personen, die sich in der 

Gemeinde ehrenamtlich besonders 
engagiert haben, wurde mit diesem 
Abend besonders gedankt. Auch aus 
Kennelbach konnten bei der heurigen 
Danke-Veranstaltung vier seit Jahren 
ehrenamtlich tätige Personen geehrt 
werden.

Wilfried Bargehr, Schiverein: 

Schriftführer von 1999 - 2007, 
Obfraustellvertreter seit 2007; Brigitte 
Stefani, Turnverein: Trainerin seit 
1989, Übungsleiterkurs 1998, Kassierin 
seit 1990, 25 Jahre Mitglied und Aus-
schusstätigkeit; Wilfried Berlinger, 
Ehrenmitglied Obst- u. Gartenbauver-
ein sowie Johann Röck, Ehrenmitglied 
Obst- u. Gartenbauverein.

Die Geehrten 
Johann Röck, 
Wilfried Bargehr 
und Brigitte Stefani 
mit Landeshaupt-
mann Mag. Markus 
Wallner und Bgm. 
Hans Bertsch. 
Auf dem Bild fehlt 
Wilfried Berlinger.

Danke-Veranstaltung für das Ehrenamt

Es sind die kleinen aber nicht 
unbedeutenden Dinge, die den 

Mesnerdienst ausmachen. Eine offene  
und gepflegte Kirche trägt wesent-
lich dazu bei, dass sich Menschen 
in diesen Räumen wohl fühlen und 
zum Verweilen eingeladen werden.“ 
Dies unterstrich der Diözesanleiter 
der Mesnergemeinschaft, Martin 
Salzmann, anlässlich der Ehrung von 
Agathe Mager und Georg Österle, die 
seit mehr als 35 Jahren ihren Mes-
nerdienst in der Pfarre Kennelbach 
versehen. Auch die Pfarrgemeinde 
Kennelbach bedankt sich und gratu-
liert zur Ehrung. 
Links im Bild Wallfahrtsseelsorger 
Walter Juen, hinten Generalvikar 
Msgr. Rudolf Bischof und rechts 
Mesner-Obmann Martin Salzmann 
mit Agathe Mager und Georg Österle.

Ehrung für Mesnerdienste



KENNELBACH informiertJuni 2014 3

Bürgermeister Hans Bertsch

Der Bürgermeister informiert . . .
Volksschule: Erweiterung des 
Nachmittagsangebotes

Gemeinsam mit dem Vertreter des 
Landes, Herrn Wolfgang Rothmund, 
der Schuldirektorin Cornelia Granin-
ger, der Vorsitzenden des Bildungs-
ausschusses Mag. Susanne Nigg sowie 
Manfred Madlener wurde ein Konzept 
zur Erweiterung der Nachmittagsbe-
treuung im Schuljahr 2014/2015 disku-
tiert. Frau Cornelia Graninger startete 

eine Umfrage um die Bedürfnisse bei 
den betroffenen Familien abzuklären. 
Nach der Auswertung der zurückge-
schickten Fragebogen ist der Bedarf 
nicht nur in Bezug auf die Nachmittags-
betreuung, sondern auch auf Auswei-
tung der Mittagsbetreuung gegeben. An 
der Organisation der Ausdehnung der 
Mittags- bzw. Nachmittagsbetreuung 
wird gearbeitet. Das Ergebnis wird den 
betroffenen Eltern rechtzeitig bekannt 
gegeben. 

Rasenmähen
Seit einigen Wochen werden wieder 
regelmäßig die Rasen gemäht. Wir 
bitten Sie, bei dieser Arbeit zu berück-
sichtigen, dass lt. Verordnung der 
Gemeinde Kennelbach an Werktagen 
zwischen 12:00 h und 13:30 h sowie 
ab 20:00 h abends bis 06:00 h in 
der Früh laute händische Arbeiten, 
z. B. Hämmern, Sägen, Holzzerkleinern 
sowie der Betrieb von Arbeitsgeräten 
wie Rasenmähern, Bohrmaschinen, 
Kreissägen u. dgl. im Gemeindegebiet 
von Kennelbach untersagt ist. An Sonn- 
und Feiertagen sind diese Tätigkeiten 
zur Gänze untersagt.

Ihr Bürgermeister 
Hans Bertsch

Kindergarten: Pilotprojekt 
Ferienbetreuung
Um Familien auch in der Ferienzeit 
die Möglichkeit einer Betreuung Ihrer 
Kinder zu ermöglichen, wurde im 
1. Quartal 2014 eine Umfrage zum 
Bedarf durchgeführt. Bei 12 Familien 
wurde der Wunsch geäussert, das Kin-
derbetreuungsprogramm in Anspruch 
nehmen zu wollen. Vom 7. Juli bis 
1. August 2014 wird nun im Rahmen 
eines Pilotprojektes in den Räumlich-
keiten des Kindergartens eine Feri-
enbetreuung angeboten. Unser Team 
vom Kindergarten wird die Betreuung 
während dieser Zeit übernehmen. 

Aktuelles zur Papiertonne
Die Gemeinde Kennelbach wird dieses 
Jahr die Altpapiersammlung von einer 
Bringsammlung auf eine Holsammlung, 

die sogenannte 
„Papier tonne“, 
umstellen. Der 
Umstellungster-
min wird im Laufe 
des Oktobers sein. 
Jeder Haushalt 
bekommt recht-
zeitig eine Tonne 
beziehungsweise 
einen roten Sack 

zugestellt. Die Altpapiercontainer 
an den Sammelstellen werden dann 
zeitnah abgezogen. Vor der Umstellung 
erhält jeder Haushalt ein Schreiben mit 
detaillierten Informationen.

Wanderwegeevaluierung
Die Wanderwege im Gemeindegebiet 
von Kennelbach werden im Laufe des 
Monates Juli durch Ferialkräfte der 

Viel Zuspruch für die Mittagsbetreuung 2013/14

Vorarlberger Landesregierung evalu-
iert. Der Dienstantritt im Gemeindeamt 
Kennelbach, wo Emilie Achberger und 
Sebastian Drexel ein Büro zur Verfü-
gung gestellt wird, ist der 8. Juli 2014. 
Die mit dem Einsatz der Ferialkräfte 
verbundenen Personalkosten werden 
vom Land Vorarlberg übernommen. 
Die Hauptaufgaben der Ferialkräfte ist:
 
l	 die genaue Darstellung der Wegver-

läufe und Wegweiserstandorte
l	 die Kontrolle der Gehzeiten und die
l	 Kennzeichnung von Wegabschnitten
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Für das Schulheim
Mäder in allen 
Gemeinden zu Gast
Schulheim Mäder – Motto „Emotio-
nen bewegen – unser Herz schlägt 
für das Schulheim Mäder“

Mit dieser zugegeben ungewöhnlichen 
Aktion wurde die Bevölkerung über die 
Bedürfnisse von jungen Menschen mit 
Körper- und Schwermehrfachbehinde-
rungen informiert. Rund 50 Sportler, 
Mitarbeiter und Freunde des Schul-
heims Mäder trotzten der Witterung 
und durchliefen alle 96 Gemeinden 
des Landes. 

Es sollte aber auch ein Dank an die 
Gemeinden für die großartige Zusam-
menarbeit mit Sozialeinrichtungen, wie 
dem Schulheim Mäder, sein. „Last but 
not least“ wurde natürlich auch über die 

Das Sitzungszimmer war der erste Stand-
ort, den die Schülerinnen und Schüler 
der Mittelschule Wolfurt bei ihrem 
Besuch im Gemeindeamt Kennelbach 
besuchten. Hier war für die Besucher 
eine Stunde reserviert, um ihre Fragen 
zu stellen. Diese bezogen sich haupt-
sächlich auf die Vergangenheit aber 

auch auf die Gegenwart der Gemeinde 
Kennelbach. Nach einer Jause begab 
sich die ganze Klasse mit ihren Begleit-
personen in den Grünausaal, wo wiede-
rum verschiedene Fragen beantwortet 
werden konnten.

Bürgermeister Hans Bertsch

Arbeit, die Projekte und die Beratungs-
stellen informiert.
Am 15. Mai 2014 war es soweit. Gegen 
Mittag wurde auch unsere Gemeinde 

von einem Team besucht (Bild oben).

Bürgermeister 
Hans Bertsch

Mittelschule Wolfurt zu Besuch im Gemeindeamt

Besuch im Gemeindeamt
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Für Sprachinteressierte wird ab 
September wieder ein Englischkurs 
in der Alten Gmoand angeboten. 
Der Kurs richtet sich an Erwachsene 
jeden Alters ohne bzw. mit geringen 
Vorkenntnissen. 

Wir treffen uns jeweils am Dienstag-
vormittag für eine Stunde mit Traine-
rin Marion Metzler (Mortimer English 
Club Hard) in gemütlicher, ungezwun-
gener Atmosphäre bei einer guten Tasse 
Tee oder Kaffee, um die Sprache zu 
erlernen bzw. aufzufrischen. Dieser 
Kurs ist ideal für Lernende, die ohne 
Leistungsdruck und mit viel Freude an 
der Sprache in einer kleinen Gruppe 
lernen möchten. Das Unterrichtstempo 
wird individuell an die Kursteilnehmer 
angepasst, so dass alle gleichermaßen 
gefordert und gefördert werden. Im 
Vordergrund des Unterrichts steht das 
freie Sprechen und Verstehen der eng-
lischen Sprache . 

Nähere Auskünfte: Marion Metzler, 
T 0650/9984980 
bzw. marion.metzler@gmx.at.
Weitere Infos unter: 
www.mortimer-english-hard.at

Englisch für Kinder
Bereits seit zwei Jahren treffen sich 
jeden Montagnachmittag die „Eng-
lisch-Kinder“ in der Alten Gmoand, um 
Englisch zu lernen. Die Kinder werden 

Englisch für Senioren / Erwachsene

von Trainerin Marion Metzler mit viel 
Spiel und Spaß an die englische Sprache 
herangeführt. 

Im Herbst wird der Kurs fortgesetzt. 
Teilnehmen können alle Kinder von 
4 - 8 Jahren, die Interesse an Englisch 
haben. Die Gruppe ist begrenzt auf acht 
Teilnehmer, deshalb empfiehlt sich eine 
frühzeitige Anmeldung. Nähere Infor-
mation unter T 0650/9984980 bzw. 
marion.metzler@gmx.at sowie www.
mortimer-english-hard.at
Für den Bildungsausschuss 
Obfrau Susanne Nigg

Englisch für Kinder

Aktion „Toter 
Winkel“
Wie auch letztes Jahr 
wurde von der Initiative 
„Sicheres Vorarlberg“ 
gemeinsam mit unserer 
Volksschule diese 
Aktion durchgeführt. 
Herzlichen Dank an die 
Instruktorin Frau Karin 
Glatzer, die die Volks-
schüler über die Gefah-
ren auf der Straße infor-
mierte. Vielen Dank auch 
an die Firma Höfle, die 
anlässlich dieser Aktion 
einen Lkw samt Fahrer 
kostenlos zur Verfügung 
stellte.

Florian Frank
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Bei entsprechendem Interesse 
bieten die Gemeinden der plan-b 
Region kommenden Herbst erneut 
einen Fahrradkurs für Frauen an.

Nicht alle erwachsene Menschen 
können Radfahren. Speziell Frauen, die 
nicht in Vorarlberg aufgewachsen sind, 
hatten in ihrer Jugend manchmal keine 
Gelegenheit, Radfahren zu lernen. 

Für den Herbst geplant
Nach der erfolgreichen Durchfüh-
rung von Fahrradkursen für Frauen in 
Bregenz werden deshalb im Herbst in 
der plan- b Region weitere Fahrradkurse 
angeboten. 

Interessierten Frauen soll damit die 
Möglichkeit geboten werden, ihre All-
tags-Mobilität zu verbessern, aber auch 
das Fahrrad als Freizeitgerät nutzen zu 
können. Denn Bewegung in freier Natur 
tut der Seele und dem Körper gut. 

Fahrradkurs für Frauen

Bei entsprechendem Interesse 
wird erneut ein Fahrradkurs für 
Frauen angeboten.

Die Schulung umfasst: 
l	Fahrrad fahren lernen: Fahrrad schie-

ben, auf- und absteigen
l	Rollübungen, Fahrrad im Parcours
l	Sicherheit auf dem Fahrrad
l	Verhalten im Straßenverkehr, Ver-

kehrsregeln
l	Grundlagen zur Technik

Jede Teilnehmerin erhält zum Abschluss 
eine Teilnahmebestätigung. Kontakt für 
die Anmeldung zum Kurs und weiter-
führende Informationen:
Florian Frank, Tel. 05574/71898 oder 
per E-Mail info@kennelbach.at

Anmeldeschluss ist Dienstag, 15. Juli. 
Die genauen Termine  und der Ort der 
Schulung werden nach Eingang der 
Anmeldungen fixiert.
Wir freuen uns über Ihr Interesse bzw. 
die Weiterleitung des Angebots an inte-
ressierte Personen!
Florian Frank

Knapp 30 Interessierte informier-
ten sich am 27. Mai beim Vortrag 
„Welche Heizung passt zu meinem 
Haus?“ über die verschiedenen 
Heizsysteme. 

Der Vortrag wurde von der Gemeinde 
Kennelbach in Zusammenarbeit mit 
dem e5-Programm, dem Energieinstitut 
Vorarlberg und der Energieautonomie 
Vorarlberg durchgeführt. Referent Ing. 
Dieter Bischof vom Energieinstitut Vor-
arlberg zeigte anschaulich und anhand 
praxisbezogener Beispiele auf, was bei 
der Anschaffung eines neuen Heizsys-
tems alles zu beachten ist. Fragen der 
interessierten Besucher beantwortete 
der Referent kompetent und ausführ-
lich.

Energieberatung
Die Energieberatung Hofsteig 
bietet ihre Dienste auch für Ken-
nelbach an.

Sprechstunden jeden Mittwoch von 
18:00 bis 20:00 Uhr 

Wir beraten Sie gerne zu den Themen
l  Althaussanierung
l  Neubau
l  Heizung
l  Solaranlagen
l  Stromsparen

Die Beratung ist kostenlos – Infos 
auch telefonisch während der Bera-
tungszeiten!

Energieberatung Hofsteig
Kirchstraße 43
Wolfurt
Tel. 05574 76580
energieberatung.hofsteig@aon.at

Welche Heizung passt zu meinem Haus

Referent Ing. Dieter Bischof vom 
Energieinstitut Vorarlberg
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In diesem Kindergartenjahr  lautet 
unser Motto „Der Natur auf der 
Spur“.

 Gegen Ende dieses Jahres haben wir uns 
mit dem Thema Umweltschutz genauer 
befasst. Dabei haben die Kinder auf 
spielerische Art und Weise in einem 
Lied, Gespräch, Rollenspiel erfahren, 
wie Müll vermieden und richtig entsorgt 
wird. Bei einer kleinen Exkursion zur 
Wertstoffinsel konnten die Kinder ihr 
Wissen unter Beweis stellen. 

Den Aspekt, auf unsere Umwelt zu 
achten, werden wir weiterhin gut im 
Auge behalten. Unsere Ausgangstage 
bieten uns dazu genügend Gelegenheit, 
dieses Thema zu vertiefen.

Mirjam Djerdir

Umweltschutz im Kindergarten Kennelbach

Unsere Müllstation im Kindergarten

Bei einer Exkursion zur Wertstoffinsel 
konnten die Mädchen und Buben zeigen, 
wie Mülltrennung richtig funktioniert.
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Neues aus dem „Bucheckerle“

Die Volksschule gestaltete den diesjährigen „Lese-Tag“ rund um das 
Thema Märchen. Bei der Station in unserer Bücherei konnten sich die 
Kinder in eine große Auswahl von Märchenbüchern vertiefen (Fotos 
oben und unten).

Sommerzeit ist Lesezeit!
Geänderte Öffnungszeiten während 
der Ferien:
Dienstag   14.30 – 17.00 Uhr
Mittwoch  09.00 – 11.00 Uhr
Freitag      16.00 – 18.30 Uhr 

Wir freuen uns auf euern zahlreichen 
Besuch. 
 
Das Team vom „Bucheckerle“

Barbara Schwarz, Leseanimatorin aus der Schweiz, besuchte auf ihrer 
Lesereise durch Vorarlberg auch unsere Bücherei. Durch Barbara wurde 
das Bilderbuch „Rosa und Bleistift“ für die Kinder des Kindergartens 
lebendig.

Das Basteln vor Ostern ist immer 
ein beliebter Treffpunkt für Groß 
und Klein. Durch konzentriertes 
Schaffen entstehen dabei wun-
derschöne Kunstwerke. 
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Der Musikverein informiert . . .

Jubilar Egon Böhler

Obmann Dietmar Grabher mit 
den Jungmusikanten

Bei der diesjährigen Faschings-
veranstaltung, dem Kaffeekränzle 
„Wilder Westen in der Schindler 
Ranch“, konnten wir dank unseres 
Faschingskomitees, das sich so 
richtig ins Zeug legte, erfreulich viele 
Gäste begrüßen. Dann folgten Teil-
nahmen an den Faschingsumzügen 
in Wolfurt und  Kennelbach.

Beim Ehrungsabend des Vorarlber-
ger Blasmusikverbandes wurde unser 
Fähnrich Egon Böhler zusammen mit 
ca. 30 Musikanten vom Blasmusikbe-
zirk Bregenz für 50 Jahre aktive Ver-
einszugehörigkeit geehrt und mit der 
Verleihung der Goldenen Ehrenspange 
durch  Landesobmann Wolfram Baldauf 
ausgezeichnet.

1. April – Ein besonderer Tag für uns 
und für zwei, die sich an diesem Tag ver-
mählten und im Grünausaal zueinander 
JA sagten, nämlich Mathilde und unser 
langjähriger Musikkamerad Alfons 
Sinz. Klar, dass wir dazu musikalisch 
gratulierten, indem wir bei der Agape im 
Grünaupark aufspielten und danach die 
vielen Hochzeitsgäste mit  Marschmu-
sik zum Fest im Schindlersaal begleite-
ten. Ein tolles Hochzeitsfest nahm erst 
in den späten Nachtstunden ein Ende. 
Danke und alles Gute an das Brautpaar 
vom Musikverein.    

Kirchenkonzert
Inzwischen im Frühjahr nicht mehr aus 
dem Vereinsjahr wegzudenken ist das 
Konzert in unserer Pfarrkirche, wobei 
wir vom Erlös immer eine ansehbare 
Summe der Pfarre Kennelbach zukom-
men lassen können. Zu Beginn spielten 
wir „Air for winds“ sowie „Entreè“. 
Danach folgten die Blasmusikkomposi-
tionen „Int all is glory“, „The Camelot 
Chroniceles“ und „La Storia“. Zum 
Abschluss des Konzertes wurde das 
bekannte „Yesterday“ von den Beatles 
intoniert. Großer Applaus war der Lohn 
für die ausgezeichnete musikalische 
Leistung aller Aktiven unter der Leitung 
von Kapellmeister Christian Purin. 
Als Zugabe folgte das Lied vom „Ein-
samen Hirten“, welches vom Solisten 
Martin Sieber auf dem Flügelhorn mit 
Bravour vorgetragen wurde.

Maiblasen
Traditionsgemäß überbrachten wir am 
1. Mai musikalische Grüße an unsere 
Dorfbewohner. Es hat uns sehr gefreut, 
daß wir von mehreren Musikfreunden 
besondere Aufmerksamkeit erfahren 
durften und mit div. Getränken ver-
wöhnt wurden. Einen ganz besonderen 
Dank ergeht an unseren Bürgermeister 
Hans Bertsch, der uns ein hervorra-
gendes Frühstück bereitete, sowie an 
Mathilde und Alfons Sinz für Speis und 
Trank zum Abschluss der Ausrückung. 
An diesem Maiblasen nahmen gleich 

Solist Martin Sieber

vier Jungmusikanten und Jungmusi-
kantinnen – Corinna Fichtner, Angelika 
Lanker, Johannes Österle und Sandro 
Rist – das erste Mal teil, nachdem sie 
schon beim Kirchenkonzert am Palm-
sonntag mitgewirkt hatten.
Armin Stefani

Das Brautpaar Mathilde und Alfons Sinz mit Musikkameraden
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Flurreinigung
Am 5. April wurde heuer die Flurrei-
nigung durchgeführt. Die Mitglieder 
der Naturfreunde Kennelbach füllten 
im Rahmen dieser Umweltinitiative 
insgesamt neun große Restmüllsäcke. 

Herzlichen Dank für euren Einsatz für 
ein sauberes Kennelbach.

Tae Bo
Wie in den vergangenen 
Jahren fand auch heuer im 
Frühjahr der sehr beliebte 
Tae-Bo-Kurs in unserer 
Turnhalle statt. Instruktorin 
Sandra Moser verstand es 
wieder hervorragend, mit 
großer Begeisterung das 
anspruchsvolle Programm 
durchzuführen. Wir hoffen, 
dass alle Tae-Bo-Begeister-
ten auch im nächsten Früh-
jahr wieder mit von der 
Partie sind!

Florian Frank

Neuer Pilates-Kurs im Herbst

Im Februar 2014 startete der 1. Pilateskurs 
im Gymnastikraum und wurde sehr gut ange-
nommen. Das ganzheitliche, sanfte Ganzkör-
pertraining dehnt und kräftigt die Muskulatur 
gleichzeitig und trainiert die für uns so wichtige 
Bauch- und Rückenmuskulatur. Die Haltung 
bessert sich, das Körpergefühl wird geschult 
und die gesamte Muskulatur gekräftigt. Im 
Herbst wird der Kurs fortgeführt und Kurslei-
terin Miriam Riedmann freut sich schon auf 
bewegungsfreudige Teilnehmer, die etwas für 
sich und ihren Körper tun möchten.

Kontakt: Miriam Riedmann, Tel. 0664 / 
464 06 70 oder miriam.riedmann@gmx.at
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Titel für Kennelbach 
holten Arno Schuch-
ter (Senioren 50+) 
und Lukas Mittringer 
im Junioren Doppel 
mit D. Lissy (Hör-
branz). Mit diesen 3 
Titeln und 5 weite-
ren Medaillen durch 
Kurt Schönberger, 
Dietmar Müller 
(Senioren), Daniela 

Gugganig/Markus Jäger (Mixed), Lukas 
Mittringer (Junioren) und Marvin Rist 
(Herren B), belegte Kennelbach im 
Medaillenspiegel den 2. Rang!

12 Medaillen bei den Nach-
wuchslandesmeisterschaften
Leider keinen Titel, aber sage und 
schreibe 12 Silber-, bzw. Bronzeme-
daillen eroberte der Kennelbacher 
Tischtennisnachwuchs bei den diesjäh-
rigen Landeseinzel- und Mannschafts-
meisterschaften. Die meisten davon 

heimste Matthias 
Sutterlüti mit gleich 
5 Stück ein, weitere 
gingen auf das Konto 
von Lukas Gorbach, 
Helene Jäger, Chris-
tina Albertani, Lena 
Strabler, Theodor 
Schmolly und Simon 
Veits. Beim derzeiti-
gen Boom in unserem 
Nachwuchstraining 

(4 Trainer üben 3 mal wöchentlich mit 
rund 25 Kindern) wird weiterer Medail-
lenregen hoffentlich auch künftig zu 
erwarten sein!

Wer Interesse an unserem schönen Sport 
hat, ist jederzeit herzlich willkommen!
Auf unserer Homepage 
www.uttc-kennelbach.at 
finden Sie alles Wissenswerte über 
unseren Verein. 

Arno Weiskopf

Äußerst erfolgreich verlief die Saison 
2013/14 für den heimischen Tisch-
tennisclub UTTC Raiffeisen Kennel-
bach. In der 2. Bundesliga blieb die 
Mannschaft 18 Spiele ungeschla-
gen und gewann überlegen den 
Grunddurchgang. Doch ausgerech-
net beim Halbfinale passierte es. 
Durch eine unglückliche 4:6-Nieder-
lage gegen Saalfelden wurde das 
Finale verpasst. Es blieb nur noch 
das Spiel um Platz 3, welches dann 
jedoch klar mit 6:1 gegen Mariahilf/
Langenzersdorf gewonnen wurde.

Überragender Spieler unseres Teams 
war Istvan Toth, welcher auch die Ein-
zelrangliste der gesamten Liga gewann, 
Miro Sklensky schloss am 7. Platz ab. 
Als Nachwuchsspieler waren Marvin 
Rist, Lukas Gorbach und Lukas Mit-
tringer im Einsatz. Ziel ist es, mit 
dem gleichen Team in der kommenden 
Saison nochmals einen Angriff auf den 
Titel zu starten! 

In der Vorarlberger Mannschaftsmeis-
terschaft spielte Kennelbach mit 5 Her-
renmannschaften, wobei Kennelbach 2 
mit Markus Jäger, Marvin Rist und 
Lukas Mittringer in der Landesliga den 
5 Platz belegten. Kennelbach 3 und 4 
belegten in der 1. Klasse die Plätze 3 und 
6, Kennelbach 5 in der 3. Klasse Platz 3. 

Den Vogel schoss heuer Kennelbach 6 
ab: Die Mannschaft (Florian Rist, Karin 
Müller, Claus Vogelmann und Rita 
Bozic) gewann ohne Niederlage in 18 
Spielen überlegen den Titel und schaffte 
somit innert 2 Jahren den Durchmarsch 
von der 6. in die 4. Klasse!  

Landeseinzelmeisterschaft: 
Markus Jäger holt  
seinen 10. Titel
Bei den diesjährigen Landeseinzel-
meisterschaften in Bregenz gelang es 
Markus Jäger einmal mehr, seine jungen 
Herausforderer zu bezwingen. Er schlug 
im Finale den Ex-Kennelbacher Stefan 
Bozic und sicherte sich seinen 10. Titel 
(!!!) bei den Herren. Zwei weitere 

Tischtennis Kennelbach: 3. Platz in der Bundesliga

Sportwart Thomas Gorbach, Miro Sklensky, Istvan Toth, Marvin Rist und 
Obmann Arno Schuchter

Matthias 
Sutterlüti

Markus 
Jäger
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Generalversammlung Krankenpfle-
geverein Kennelbach: Viele Infor-
mationen und Neuwahlen

Bei der diesjährigen Generalversamm-
lung des Krankenpflegevereins wurden 
den zahlreichen anwesenden Mitglie-
dern nicht nur viele Informationen 
geboten, sie wählten auch die Vereins-
führung für die nächste Tätigkeitspe-
riode. 

Die Leiterin der Pflegedienste Hofsteig, 
Susanne Vonach, konnte berichten, dass 
in Kennelbach aktuell 30 Personen min-
destens einmal wöchentlich von den 
Krankenschwestern betreut werden. 
Der Umfang der Betreuung in unserem 
Ort ist in den letzten Jahren stetig leicht 
angestiegen.

Im Herbst dieses Jahres wird in enger 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Kennelbach die Aktion 75+ gestartet. 
Es erhalten alle Bewohner ab dem 75. 
Lebensjahr eine kostenlose Beratung 
über die Gesundheitserhaltung und die 
Gesundheitspflege zu Hause. Mit Mit-
gliedern des Pflegeteams können Sie 
vor Ort über Varianten einer eventu-
ellen Pflege in den eigenen 4 Wänden 
sprechen.

MOHI-Einsatz stark gefragt
Eindrucksvoll zeigte die Leiterin des 
MOHI Kennelbach, Gabi Österle, an 
Hand des Zahlenmaterials auf, dass 
auch die helfenden Hände der Mitarbei-
terinnen immer mehr gebraucht werden. 
Die Helferinnen sind nicht nur für ältere 
und pflegebedürftige Mitmenschen im 
Einsatz, sie sind auch im weiteren Sinne 
als Familienhilfe aktiv. In den letzten 
3 Jahren hat der Arbeitsumfang um 
über 800 Jahresarbeitsstunden zuge-
nommen und betrug 2013 über 2800 
Einsatzstunden. Es ist allerdings nicht 

Krankenpflegeverein: Vorstand bestätigt

Bürgermeister Hans Bertsch gratuliert Obmann Manfred Madlener zur 
Wiederwahl.

Gabi Österle erläuterte die Aufga-
ben des MOHI Kennelbach.

leicht, Helferinnen für den Einsatz zu 
bekommen, obwohl der Stundensatz in 
Vorarlberg auf € 11,00 wochentags und 
auf € 16,50 am Wochenende festgelegt 
wurde.

In seinem Bericht zeigte Obmann 
Manfred Madlener auf, dass in Vorarl-
berg die Anzahl der zu Hause betreuten 
und zu pflegenden Personen erheblich 

höher ist als im übrigen Österreich. 
Dies hängt vor allem mit dem nieder-
schwelligen Zugang zur Hauskranken-
pflege über die örtlichen Krankenpfle-
gevereine zusammen. Das engmaschige 
Betreuungsnetz ist nirgends so stark 
wie in Vorarlberg. In unserem Ort ist 
die Pflegintensität noch etwas höher 
als im Landesschnitt, das bedeutet auch 
höhere Ausgaben für die Hauskranken-
pflege. 

Die Zusammenarbeit der vier Vereine 
im Pflegepool Hofsteig ist ertragreich 
und auch recht arbeitsintensiv (fünf 
Poolsitzungen, zahlreiche Besprechun-
gen und Versammlungsbesuche . . .). 
Die Einführung des Pflegeselbstbehal-
tes sollte eine leichte Entspannung der 
Finanzsituation bringen und hängt mit 
einer Art Verursacherprinzip zusam-
men. Jedoch können den Patienten nicht 
die vollen Kosten der Pflege zu Hause 
angerechnet werden. Das würde unbe-
zahlbare Kosten für einzelne bedeuten 
-  deshalb soll die Solidarität aller Ver-
einsmitglieder kein leeres Schlagwort 
sein.

Der von Kassierin Monika Feßler exakt 
präsentierte Kassabericht zeigte, dass 
die Ausgaben wie im vergangenen 
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Vereinsvorstand
Obmann: Manfred Madlener
Obmannstellvertreter: 
Peter Kaufmann
Schriftführerin: Silvia Grabher
Kassierin: Monika Feßler
Beiräte: Ilse Bertsch, Dr. Robert 
Denz, Irmgard Hagspiel, Elfriede 
Matt und Gabi Österle
Kassaprüfung: Maria 
Schönberger, Peter Angermeier

Viele Mitglieder bei der Generalversammlung des KPV Kennelbach.

Susanne Vonach, Evelyn Hefel, Cornelia Dünser und Ruth Fink vom 
Pflegeteam Hofsteig

Jahr wieder um über 2.000,00 Euro 
höher waren als die Einnahmen. Dies 
obwohl die Gemeinde Kennelbach 
eine einmalige großzügige Zuwen-
dung zur Verlustabdeckung getätigt 
hat.  Die Gesamteinnahmen betrugen 
€ 60.693,16 und die Gesamtausgaben 
€ 62.904,31 Euro. Die beiden Kassa-
prüferinnen Gabi Damm und Marlies 
Hagspiel bestätigten in ihrem Bericht 
die sorgfältige Buchführung der Kas-
sierin und die Versammelten folgten 
einstimmig ihrem Antrag auf Entlas-
tung der Kassierin und des gesamten 
Vorstands.

Als routinierter Wahlleiter trat Bür-
germeister Hans Bertsch auf: nach 
seinem Grundsatzstatement zur posi-
tiven Unterstützung der örtlichen 

Hauskrankenpflege startete er den 
Wahlvorgang und konnte nach kurzer 
Zeit den Versammelten und dem alten 
und gleichzeitig neuen Obmann den 
einstimmigen Wahlerfolg mitteilen. 
Auch der gesamte Vorstand wurde ein-
stimmig wieder gewählt.

Erfreulich war auch, dass laut den Gruß-
worten von Frau Gabi Wirth seitens 
der Hauskrankenpflege Vorarlberg und 
von Helmut Leite, Obmann des KPV 
Schwarzach, der Zusammenschluss der 
vier Krankenpflegevereine aus Bild-
stein, Buch, Kennelbach und Schwarz-
ach zum Pflegedienst Hofsteig nach 
über einem Jahr bereits als Erfolgsmo-
dell bezeichnet werden kann.   

Im Hauptreferat des Abends betonte 

Bernhard Hutter bei seinem 
Statement zur Betreuung von 
Pflegebedürftigen.

Referent Bernhard Hutter (Lehrbe-
auftragter an der Sozialberufsschule 
Bregenz), dass die Selbstaktivierung 
der Menschen mit Betreuungsbedarf 
im Vordergrund stehen müsse. Nur wer 
täglich selbst den Kampf mit sich und 
den Mühen eines Alltags auf sich nimmt, 
kann sich am Abend auch zurückleh-
nen und sich über seinen persönlichen 
Erfolg freuen, sei er scheinbar noch so 
klein.

Der Abend der Generalversammlung 
wurde mit einem gemütlichen Hock 
beendet. Das Sponsoring dazu stammte 
von der Raiba am Hofsteig, Zweigstelle 
Kennelbach.

Manfred Madlener
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Der islamische Kultur- und Bildungs-
verein Kennelbach (IKBV) veran-
staltete am Wochenende 30./31. 
Mai und 1. Juni 2014 erstmalig die 
Kermes, sein Integrationsfest, beim 
Werkhofgelände in Kennelbach. 

Kermes 
in Kennelbach

Teichsanierung abgeschlossen
Der von unserem Außendienst unter fachkundiger Anleitung 

von Mag. Dr. Klaus Zimmermann, Fachberatung der 
Inatura, und Karlheinz Hanny, Tierrettung, neu gestaltete 
Teich im Grünaupark.

Der bisherige Standort beim Vereins-
haus in Wolfurt stand infolge Bautä-
tigkeit nicht zur Verfügung. Der IKBV 
veranstaltet jährlich dieses Integrati-
onsfest, um sich einem breiten Publi-
kum vorzustellen. 

Bei dieser Gelegenheit wurden kulina-
rische Köstlichkeiten aus der türkischen 
Küche angeboten. Zahlreiche Gäste 
aus Kennelbach und den umliegenden 

Gemeinden machten von dem großen 
Angebot Gebrauch und ließen es sich 
schmecken. Der Obmann des Vereins, 
Herr Mesut Bilgic, war für die Gesamt-
organisation zuständig und zugleich die 
Kontaktperson für die Gemeinde. An 
dieser Stelle Gratulation und Danke 
dem IKBV für die bestens durchge-
führte Veranstaltung.

Bürgermeister Hans Bertsch

Die Gastgeber hatten alles bestens vorbereitet und organisiert.

Fleißige Köchinnen
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Spende
Auch heuer erhielten wir von der Firma Head eine 
großzügige Spende. Anlässlich der Weihnachtsfeier 
wurden Lose verkauft und der Reinerlös unserem 
Bürgermeister Hans Bertsch zur Weitergabe an 
bedürftige Familien in Kennelbach übergeben. 
Dafür bedanken wir uns im Namen der Gemeinde 
Kennelbach recht herzlich.
Im Bild Stefanie Daniel, Bgm. Hans Bertsch und 
Kristina Schneider bei der Übergabe der Spende.
Renate Angerer

Vogelschutzprojekt
Viel Begeisterung, Zeit und Arbeit 
steckt hinter der Idee, Vogelnistkäs-
ten zu bauen und sie dann Schul-
kindern zu schenken. Die Nistkästen 
wurden von Karl Puelacher speziell 
für Blau-Tannen und Schwanzmeisen 
gebaut.  HEAD Sport GmbH und die 
Raiffeisenbank am Hofsteig haben 
diese Aktion unterstützt, indem sie 
die Patenschaft für einen oder mehrere 
Nistkästen übernahmen.

Bei der Generalversammlung des 
Vereins „Knusperhäuschen“ im 
Clubheim des FC Kennelbach 
wurde eine völlig neue Form des 
Ablaufes gewählt. 

Flip-Charts mit allen relevanten 

Tagesordnungspunkten waren an den 
Wänden platziert. So konnten sich 
die Besucherinnen und Besucher vor, 
während und nach der Versammlung 
bestens über wesentliche Themenbe-
reiche informieren. Bei zusätzlichen 
Fragen standen die Mitglieder des 

Vorstandes zur Verfügung. Obfrau des 
Vereins Knusperhäuschen ist Cath-
leen Orzech, ihre Stellvertreterin 
Anja Frank, Kassierin Sandra Miller, 
Schrtiftführerin Karin Sieber, Beiräte 
Christiane Schugg, Susanne Nigg und 
Melanie Stocker.

Generalversammlung beim „Knusperhäuschen“

Die Mitglieder des Vereinsvorstandes Das Betreuerinnenteam mit Obfrau Cathleen Orzech
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Goldene Hochzeiten in Kennelbach
Während der vergangenen Wochen 
konnte Bürgermeister Hans Bertsch 
mehreren Kennelbacher Ehepaaren 
zur Goldenen Hochzeit gratulieren.

Am 3. April feierten Linde und Sieg-
fried Berlinger, Schindlersiedlung 33, 
im Kreise ihrer Familie die Goldene 
Hochzeit.
Renate Angerer

Am 21.Mai vor 50 Jahren haben sich Heidemarie und Johann Moos-
brugger, Langener Straße 5, das Eheversprechen gegeben. Zusammen 
mit der ganzen Familie wurde diese Fest gefeiert. 

Bei guter Gesundheit feierten 
am 12. April Emma und Hubert 
Kaufmann, Im Herzenmoos 9, 
das besondere Fest der Goldenen 
Hochzeit im Beisein ihrer Kinder, 
Schwiegerkinder und Enkel. 

Reinelde und Hans 
Röck, Dammweg 6,
konnten am 31. 
März das schöne 
Fest der Goldenen 
Hochzeit feiern. Die 
vier Söhne mit ihren 
Familien gratulier-
ten recht herzlich.

In Bregenz heirateten am 10. April vor 50 Jahren 
Gertrud und Heinz Zängerle, Klosterfeldstraße 6. 
Zusammen mit der Familie wurde dieses Fest gefeiert.

In Kennelbach heirateten am 25. April 1964 Maria 
und Hellmut Zechmann, Dammweg 2. Die Kinder, 
Schwiegerkinder und Enkel gratulieren herzlich.
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Betagte Mitbürger
Im nächsten Quartal vollenden
das 101. Lebensjahr:
Maria Baumann, Schindlersiedlung 
46

das 93. Lebensjahr:
Rosina Hechenberger, 
Fr. Schindler Str. 15

das 90. Lebensjahr:
Maria Dallapiccola, 
Sozialzentrum Weidach

das 89. Lebensjahr:
Franz King, Im Klosterhof 6

das 88. Lebensjahr:
Xaver Sinz, Langener Str. 16
Ottilie Ritsch, Seniorenheim Wolfurt

das 87. Lebensjahr:
Alois Schwei, Schindlersiedlung 35

das 86. Lebensjahr:
Johann Glatzer, Schindlersiedlung 2
Max Strießnig, Bregenzer Str. 2

das 85. Lebensjahr:
Wilhelm Stinig, Parkweg 2

das 84. Lebensjahr:
Johann Großkopf, Am Rain 9

das 83. Lebensjahr:
Maria Andrews, Im Klosterhof 15

das 82. Lebensjahr:
Gebhard Wohlfarter, Waldbahnstr. 7
Alfons Juritsch, Waldhäuser 19
Blanka Mattivi, Kanalstr. 23
Marianne Heiss, Waldhäuser 19

das 81. Lebensjahr:
Anton Bergmann, Dorfstr. 17
Regina Schwarz, Waldhäuser 9
Johann Moosbrugger, Langener Str. 5

das 80. Lebensjahr:
Adele Graninger, 
Schindlersiedlung 18
Gertrud Lauchart, Hofsteigstr. 12
Luise Romagna, St. Antonius Weg 33 Es haben geheiratet:

01.04.2014		
Mathilde Meusburger 
und Alfons Sinz

04.04.2014		
Erika Wagner und Mitja Tusek

04.04.2014		
Corinna Mittelberger 
und Alexander Groß

16.05.2014		
Katharina Kunter und Mark Thöny

Unsere Verstorbenen
	
03.04.2014		
Klara Sinz, Dorfstr. 6

08.04.2014		
Anton Simma, In der Telle 9

17.05.2014		
Ernst Sieber, Klosterfeldstr. 16

Der Bürgermeister 
begrüßt unsere 
Neugeborenen
12.03.2014		
Emir Ayyildiz, St. Antonius Weg 13

15.03.2014		
Lena Marie Engl, Im Wäldele 3

17.03.2014		
Cafer Mikail Inan, Dorfstr. 31a

13.04.2014		
Leandra Jone Madlener, 
Klosterfeldstr. 24

02.05.2014		
Natalija Mladenovic, Waldbahnstr. 2

15.05.2014		
Elif Arpaci, Im Wäldele 5

23.05.2014		
John Erich Tabak, Steinfeldstr. 5

Frau Getrud Zagonel, Steinfeldstraße 3, feierte am 27. Mai ihren
90. Geburtstag. Die Töchter mit ihren Familien, Nachbarn und Freunde 
sowie Bürgermeister Hans Bertsch gratulierten recht herzlich.
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Senioren-Mittagstisch
12.30 Uhr
Übertragung Fußball-WM                          
Völkerballturnier, Sternmarsch der 
Gastkapellen, anschließend Dorffest
mit Charly’s Partyband
Hl. Messe 10.00 Uhr, anschließend 
Frühschoppen mit „Fluher Feuer“                                                            
Seniorenausflug der Gemeinde 
nach Lingenau
Elternberatung
Wander- und Jassausflug

Freiluftkino im Park
Elternberatung
Radtour zur Reitanlage Lehner
Gemütlicher Nachmittag in Fraxern
Senioren-Mittagstisch
12.30 Uhr
Ganztagesausflug
Problemstoffsammlung
Elternberatung
Dahlienschau Lindau Insel
Liederabend Martina Gmeinder 
und Jaroslaw Netter am Klavier
Kinderbasar

Kennelbacher Veranstaltungskalender

Mi. 02.07.2014

Fr. 04.07.2014   
Sa. 05.07.2014

So. 06.07.2014 

Do. 10.07.2014

Mo. 14.07.2014
Do. 24.07.2014

Sa. 09.08.2014
Mo. 11.08.2014
Di. 12.08.2014
Do. 21.08.2014
Mi. 03.09.2014

Di. 09.09.2014
Sa. 13.09.2014
Mo. 15.09.2014
Do. 18.09.2014
Fr. 19.09.2014

Sa. 27.09.2014

GH Krone 

Park der Villa Grünau
Park der Villa Grünau

Park der Villa Grünau

Abfahrt 13.00 Uhr 
beim Postamt
Werkhof 09.00 – 09.30 h
Abfahrt 10.00 Uhr 
Fontanella-Seewaldsee
Park der Villa Grünau
Werkhof 09.00 – 09.30 h
Hard
Abfahrt 13.00
GH Krone

Werkhof 08.30 – 11.30 h
Werkhof 09.00 – 09.30 h
Abfahrt 13.00 Uhr
Grünau Saal 20.00 Uhr

Schindlersaal

Gemeinde Kennelbach

Musikverein Kennelbach
Musikverein Kennelbach

Musikverein Kennelbach

Gemeinde Kennelbach

Gemeinde Kennelbach
Pensionistenverband

Kulturausschuss 
Gemeinde Kennelbach
Seniorenbund Kennelbach
Pensionistenverband
Gemeinde Kennelbach

Seniorenbund Kennelbach
Gemeinde Kennelbach
Gemeinde Kennelbach
Pensionistenverband
KiK

Jugend- Freizeit- 
Sportausschuss

Termin		       Art der Veranstaltung		           Ort			    Veranstalter
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Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe der Gemeindeinformation Nr. 77

(September 2014) ist 

Mittwoch, der 27. August 2014
Wir bitten um zeitgerechte Zusendung Ihrer Beiträge 

an das Sekretariat des Gemeindeamtes.

Der MOHI Kennelbach unterstützt Menschen, die 
ihren Alltag zu Hause alleine nicht mehr bewältigen 
können und entlastet pflegende Angehörige.

Einsatzleiterin Mobiler Hilfsdienst Kennelbach 
(MOHI): Gabi Österle
Liebensteinweg 6 – Tel. 0664/2361820

Mohi – Mobiler Hilfsdienst Kennelbach

Frau Holle Babysittervermittlung
Verschnaufpause nötig oder Zeit für Einkäufe, Friseurbe-
such, Arzttermin? Als Frau Holle-Einsatzleiterin vermittle 
ich Ihnen ausgebildete und erfahrene Babysitterinnen. 

Mädchen und Burschen ab 14 Jahren, die gerne den Baby-
sitter-Kurs machen möchten, können sich bei mir melden. 

Info, Kontakt: Daniela Hofmann
Telefon Nr.: 0676/ 833 733 86
E-Mail: frau-holle-kennelbach@gmx.at	


